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„Da war das damals wie ein Virus“
Zwei Morsbacher Heimatfilme erschienen
Auf der Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Morsbach 
fand am 16. März 2023 eine Filmpremiere statt. Die Gemeinde 
Morsbach hatte im vergangenen Jahr zur Dokumentation der 
1100-Jahr-Feier von Morsbach einen 35-minütigen Heimatfilm 
produzieren lassen, der vom Landschaftsverband Rheinland 
finanziell gefördert wurde. Zweck des Films ist es, alte Filmdo-
kumente der 1100-Jahr-Feier aus dem Jahr 1995 und neue For-
schungsergebnisse über die erste urkundliche Erwähnung von 
Morsbach einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen und 
zu überliefern. 

Erinnerung an die 1100-Jahr-Feier von Morsbach im Jahr 1995: Film-
szene vom Jubiläumsfestzug durch Morsbach. Foto: C. Buchen

Der Heimatverein war an diesem Projekt insofern beteiligt, als er 
vor Jahren bereits auf seine Kosten die alten Videofilme aus dem 
Jubiläumsjahr 1995 digitalisieren ließ, die jetzt auszugsweise in 
den neuen Heimatfilm übernommen wurden. 
Als Moderator tritt in dem neuen Film Altbürgermeister Horst 
Jütte auf, der im Jahr 1995 als Gemeindedirektor die Jubiläums-
feierlichkeiten mit organisiert hat. Jütte schildert die damaligen 
Ereignisse so: „Als die erste Urkunde von Morsbach gefunden 
wurde, da war das damals wie ein Virus. Das Interesse und die 
Begeisterung und der Stolz in Morsbach: Wir sind bald 1100 Jahre 
alt, wir können nachweisen, wann unsere Gemeinde das Licht der 
Welt entdeckt hat.“
Horst Jütte erinnert sich in dem Film noch gut an das Jubiläums-
jahr. „Da hat sich eine Euphorie entwickelt, die wir heute fast 
kaum noch verstehen können“, erzählt er. Auch erwähnt er die 
weiteren Jubiläen, die damals begangen wurden, 25 Jahre Part-
nerschaft mit dem französischen Kanton Milly-la-Forêt, 50 Jahre 
Frieden nach Kriegsende, 100 Jahre Behindertenzentrum und 
100 Jahre Karnevalsbrauch. Jütte: „Es war ein Bündel von Anläs-
sen zu feiern.“
Lokalhistoriker Christoph Buchen schildert in dem Filmdokument 
seine Suche nach der ersten Urkunde von Morsbach und wie er 
diese 1995 in Halle an der Saale in einem Archiv gefunden hat. 
Morsbach ist danach die älteste urkundlich erwähnte Gemeinde 
im Oberbergischen.
Die historischen Filme sind 1995 im Auftrag der Gemeinde von 
Kurt Sonza-Reorda und Gerhard Baumeister gedreht worden. Sie 
zeigen unter anderen Szenen von der Vorstellung des Post-Son-
derstempels und der neuen Heimatchronik, vom Besuch Joachim 
Kardinal Meisners in Morsbach und von dem langen Festwochen-
ende im September 1995. Viele Morsbacher erinnern sich heute 
noch daran.

Zum Titelbild: 
Apfelblüte im Morsbacher Oberdorf. Foto: C. Buchen

Im Festzelt fand ein Discoabend mit Bob Murawka von RPR1 statt 
mit 1.500 Jugendlichen. Beim Festakt war unter anderem Konrad 
Adenauer, der Enkel des Altbundeskanzlers, als Pate zu Gast. Die 
Festrede hielt Prof. Dr. Klaus Goebel unter dem Titel „Ihr könnt sa-
gen, Ihr seid dabei gewesen!“.
Höhepunkt der Feierlichkeiten war sicher der große Festzug, der 
sich damals durch die Straßen von Morsbach schlängelte. Viele 
Morsbacher, die daran teilgenommen oder am Straßenrand ge-
standen haben, werden sich in dem Film heute wiederfinden.
Der Film „1100 Jahre Morsbach – Festjahr 1995“, der von Sven Ku-
beile unter Mitarbeit von Kerstin Wittershagen und Christoph Bu-
chen zusammengestellt und geschnitten wurde, ist auf dem Youtu-
be-Kanal der Gemeinde Morsbach zu sehen. Auch ein zweiter Film 
mit den Vorbereitungen zur 1125-Jahr-Feier im Jahr 2020 und mit 
der Vorstellung der damaligen Vereinslandschaft ist ebenfalls auf 
Youtube abrufbar.

Heimatverein Morsbach tagte im Kulturbahnhof
Schubkarrenrennen und Theateraufführungen geplant 
Der Heimatverein Morsbach e.V. führte am 16. 
März 2023 seine diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Kulturbahnhof Morsbach durch. 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Werner Schuh und dem Gedenken der verstorbe-
nen Vereinsmitglieder hatte der neue Heimatfilm 
mit dem Titel „1100 Jahre Morsbach 1995“ Pre-
miere. Näheres zu diesem Film siehe gesonderter Beitrag. 
Mit einer Bilderpräsentation ließ Vorsitzender Werner Schuh noch-
mals die Veranstaltungen und Initiativen des Heimatvereins der 
Jahre 2021 und 2022 Revue passieren. Dabei hob er besonders die 
beiden Weihnachtskonzerte mit den Paveiern und die Einweihung 
der neuen Aussichtsplattform „Müeschbejer RepuBlick“ in der Jäh-
hardt hervor. 
Nach dem positiven Bericht des Kassierers Ludger Rosenthal be-
scheinigten die Kassenprüfer Nikolaus Kraft und Peter Wagener 
dem Schatzmeister eine vorbildliche Kassenführung, so dass einer 
Entlastung des Vorstands durch die Versammlung nichts mehr im 
Wege stand.

Der Heimatverein wird auch im laufenden Jahr wieder Veranstal-
tungen organisieren. Geplant sind erneut die Familienwanderung 
am 1. Mai, ein Schubkarrenrennen am 30. Juli und Theaterauffüh-
rungen im Herbst. Weitere Veranstaltungen und Initiativen werden 
zeitnah in der Presse und auf der Homepage des Heimatvereins 
veröffentlicht.

Sowohl Vorsitzender Werner Schuh, als auch Vorstandsmitglied 
Klaus Jung und Bürgermeister Jörg Bukowski erläuterten die 
aktuelle Situation der gesperrten Hängebrücke. Danach haben 
Prüfingenieure festgestellt, dass die Hängebrücke nicht mehr 
verkehrssicher ist. Daraufhin hat die Gemeinde die Brücke aus Si-
cherheitsgründen gesperrt. Bürgermeister Bukowski betonte, dass 
grundsätzlich niemand die Absicht hatte, die Brücke abzureißen, 
bittet aber um Verständnis für die jetzige Sperrung.

Klaus Jung teilte mit, dass er nach einem Planungs-, Statik- und 
Ingenieurbüro suche um Klarheit zu bekommen, ob die Hängebrü-
cke repariert und wieder freigegeben werden kann. Werner Schuh 
stellte fest, dass, nach Intervention des Heimatvereins, zwischen 
Gemeinde und Heimatverein vereinbart worden ist, innerhalb der 
nächsten fünf Jahre nach einer technischen und finanziellen Lö-
sung für den Erhalt der Hängebrücke zu suchen. Christoph Buchen

Musik pur in der Musikschule Morsbach
Zwei Premieren gab es in der Musikschule 
Morsbach e.V.: Zum ersten Mal führte sie eine 
Großveranstaltung im noch neuen Morsbacher 
Kulturbahnhof durch, und zum ersten Mal gab es 
das Jahreskonzert nicht als ein zusammenhängendes Konzert, son-
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dern als „Tag der Musik“ mit vielen unterschiedlichen Vorspielen. 
Beides ist hervorragend gelungen: Die Musikschule bot 5 Stun-
den lang ein sehr abwechslungsreiches Programm im Veranstal-
tungsraum mit seiner hervorragenden Akustik und die Gelegen-
heit zum Austausch im Bistrobereich. Weit über 100 Akteure vom 
Kita-Kind bis zur Seniorin und mehr als 350 Zuschauerinnen und 
Zuschauer kamen den Tag über zusammen. 

Beim „Tag der Musik“ der Musikschule Morsbach im Kulturbahnhof 
boten über 100 Akteure ein buntes Programm für die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher. Foto: L .Fuchs

Es herrschte Leben im Bahnhof und wunderbare Musik aller Stil-
richtungen und mit den unterschiedlichsten Instrumenten. Die 
familiäre Atmosphäre ließ die Kinder und Jugendlichen auch er-
staunlich frei und entspannt musizieren. Bestens vorbereitet wa-
ren sie von ihren Lehrkräften. Einfach großartig!  Eine Diashow 

von diesem Tag ist auf der Homepage der Musikschule zusehen, 
unterlegt mit der Morsbach-Hymne, die Musikschulleiter Dr. Dirk 
van Betteray zum 1125-jährigen Gemeindejubiläum komponiert 
und mit Lehrkräften der Musikschule aufgenommen hat. 
www.musikschulemorsbach.de/aktuelles/.

Umweltwoche 2023 der Gemeinde Morsbach
Vom 07. bis zum 13. Mai 2023 wird die erste Umweltwoche der 
Gemeinde Morsbach stattfinden. Bürgerinnen und Bürgern, Ver-
einen, Unternehmen und Institutionen wird hier die Möglichkeit 
zum Austausch gegeben, um im Sinne des Klimaschutzes neue 
Netzwerke zu bilden und konkrete Ideen in unsere Gemeinde ein-
zubringen. Es erwartet Sie ein attraktives Programm mit span-
nenden Informationen, zentralen Zukunftsfragen und regem 
Austausch. Hierzu sind Alle sehr herzlich eingeladen. Das de-
taillierte Programm, alle Akteure und weitere Informationen zur 
Umweltwoche finden Sie unter: 
www.morsbach.de/umweltwoche-2023
Auch eine Müllsammelaktion 
der Dorfgemeinschaften aus 
der Gemeinde Morsbach wird 
im Rahmen der Umweltwoche 
stattfinden: Alle interessier-
ten Dorfgemeinschaften und 
lose Verbunde aus Ortsteilen 
aus der Gemeinde Morsbach 
sind gebeten, sich bei Liane 
Becker unter der Telefonnum-
mer 02294/699-101 oder per 
E-Mail an liane.becker@gemein-
de-morsbach.de anzumelden. Bis zum 13. Mai 2023 haben die 
Teilnehmenden dann Zeit, sich aktiv an der Müllsammelaktion 
zu beteiligen. Ein Verpflegungszuschuss wird von der Gemein-

http://www.musikschulemorsbach.de/aktuelles/
http://www.morsbach.de/umweltwoche-2023
mailto:liane.becker@gemein-de-morsbach.de
mailto:liane.becker@gemein-de-morsbach.de
mailto:liane.becker@gemein-de-morsbach.de
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Da es nach der Pandemie besonders wichtig ist, Menschen wieder 
für Sport und Bewegung zu motivieren, möchte sich der Sportver-
ein vorstellen und Sportinteressierte für verschiedene Sportarten 
gewinnen, um in einer Gemeinschaft einer Sportart nachzugehen. 
Es werden eine Vielzahl an Sportarten für jedes Alter und jedes Fit-
nesslevel angeboten. Erfahrene Trainer:innen werden die einzel-
nen Sportarten vorstellen, jeder kann mitmachen und überlegen, 
ob die Sportart begeistert. 
Folgende Abteilungen stellen sich am 22. April 2023 vor: 
- Fußball am Sportplatz „Auf der Au“ von 11-13 Uhr
- In der Halle A in der Hahner Straße 26 werden folgende Sport-
arten gezeigt: Badminton und Wolpertinger Tanzsport von 11-12 
Uhr; Tennis und Tischtennis von 12-13 Uhr; Kinderturnen zwischen 
13-14 und Fitnessgymnastik zwischen 14-15 Uhr; Taekwondo prä-
sentiert sich zwischen 13-15 Uhr.
Der SV Morsbach freut sich auf zahlreiche Besucher:innen und 
hofft, dass sich viele von der Begeisterung für den Sport anstecken 
lassen. Bei Fragen kann man sich an info@sv-morsbach.de wenden 
oder auf der Homepage des Vereins www.sv-morsbach.de informie-
ren. Foto: R. Bantel

Wiehler Chorakademie und Morsbacher 
Kinderchöre glänzten
Für zwei volle Kirchen sorgten der Knaben- und Mädchenchor der 
Bergischen Akademie für Vokalmusik, der zur Musikschule der Hom-
burgischen Gemeinden gehört und Kinderchöre der Musikschule 
Morsbach. Gemeinsam führten sie das Musical „Simon Petrus, Men-
schfischer“ in zwei Gottesdiensten in St. Bonifatius Bielstein und 
der Kapelle des Wohnverbundes St. Gertrud in Morsbach auf. 

Der Knaben- und Mädchenchor der Bergischen Akademie für Vokal-
musik und die Kinderchöre der Musikschule Morsbach führten das 
Musical „Simon Petrus, Menschfischer“ in zwei Gottesdiensten in St. 
Bonifatius Bielstein und der Kapelle des Wohnverbundes St. Gertrud 
in Morsbach auf. Foto: L. Fuchs

Mit stimmlicher Präsenz und sehr guter Aussprache begeisterten 
die 50 Kinder genauso wie mit gut einstudierter und dennoch 
ganz natürlich wirkender Chor-Choreographie und ihren dar-
stellerischen Fähigkeiten. Auch die singenden Sologruppen ka-
men sehr gut an. Sensibel begleitet wurden die Chöre von einer 
Combo aus Klarinette (Udo Göckel), Violine (Helene Lischke), 
Violoncello (Martin Klaas) und Klavier (Dirk van Betteray). Das 
Musical, bei dem Chorstimmbildnerin Mira Caputo überzeugend 
als Sprecherin fungierte,  durchzog wie eine Einheit den gesam-
ten Gottesdienst. Beim Schlusslied verbanden sich die Chöre 
mit allen Menschen im Raum zu einem riesigen Chor. Das war 
beeindruckend. So waren auch Sabine Fuchs (Kinderchöre der 
Musikschule Morsbach), Mira Caputo (Chorakademie) und Seel-
sorgebereichsmusiker und Musikschulleiter Dr. Dirk van Betteray 
(Gesamtleitung) am Ende sehr zufrieden und glücklich über die 
hervorragenden Leistungen aller Mitwirkenden. 

de gewährt. Der Bergische Abfallwirtschaftsverband unterstützt 
auch in diesem Jahr wieder die wilden Müll Sammlungen. Ab sofort 
können Sie Ihre Aktion auch dort anmelden und den Materialbe-
darf für Ihre Sammlung aufgeben. Weitere Informationen auf der 
Webseite des Bergischen Abfallwirtschaftsverbands. 

Erster Morsbacher Gemeindeflohmarkt
Save the Date! Am Sonn-
tag, dem 20.08.2023 wird 
der erste, von der Gemein-
de organisierte, Flohmarkt 
rund um das Bahnhofsgebäude Morsbach stattfinden. Erlaubt ist 
ausschließlich Trödel, keine Neuware. Details dazu und die Mög-
lichkeit einen Stand zu reservieren, finden Sie einer der nächsten 
Ausgaben des Flurschütz.

Der SV Morsbach veranstaltet am 22. April einen 
Tag der offenen Tür - ein Sportverein stellt sich vor 
Der SV 02/29 Morsbach e.V. lädt alle Sportinteres-
sierten herzlich zu einem Tag der offenen Tür ein. Am 
22. April 2023 können sich alle Besucher:innen je 
nach Sportart zwischen 11 bis 15 Uhr ein Bild von den 
Sportangeboten und der Vereinsarbeit machen. 

mailto:info@sv-morsbach.de
http://www.sv-morsbach.de
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Klais-Orgel wurde aufwändig gereinigt
Sie klingt seit 111 Jahren zur Ehre Gottes
„Es ist schon ein kleines Wunder: da steht in einer katholi-
schen Dorfkirche einer protestantisch geprägten Landschaft die 
schönste und am besten erhaltene historische Orgel der Jahr-
hundertwende der ganzen Gegend, die darüber hinaus durch ihre 
spezielle Bauweise sogar überregionale Bedeutung besitzt.“ Mit 
diesen Worten beschreibt Musikdirektor Dirk van Betteray in ei-
nem Aufsatz die Klais-Orgel in der Pfarrkirche St. Mariä Heimsu-
chung in Holpe, die zu Jahresbeginn aufwändig gereinigt wurde. 

Musikdirektor Dirk van Betteray (l.) lässt sich von Orgelbauer Matt-
hias Joanning (M.) und dem Auszubildenden Nicolai Wagner die Rei-
nigung der Klais-Orgel in Holpe erläutern. Foto: C. Buchen 

„Trotz regelmäßiger Wartung ist nach über 30 Jahren eine Rei-
nigung notwendig, in Holpe besonders, da das Gehäuse nach 
oben und hinten offen ist und so der Schmutz leicht in die Orgel 
gelangt“, erläuterte van Betteray die Situation. Die Orgelbühne 
glich Mitte März einer Baustelle. Orgelbauer Matthias Joanning 
und der Auszubildende Nicolai Wagner von der Bonner Orgelbau-
werkstatt Klais waren seit Mitte Februar im Einsatz. 
Bei der Reinigung wurden alle Teile der Orgel berücksichtigt. 
Dazu mussten der Spieltisch und auch die 720 Pfeifen ausgebaut, 
gereinigt und nachintoniert werden. Für diese Maßnahme gab es 
einen erhöhten Zuschuss vom Erzbistum Köln wegen des großen 
historischen Wertes des Holpener Kleinods. Dennoch musste die 
Gemeinde einen nicht geringen Betrag aufbringen, wofür um 
Spenden gebeten wird.
„Die Orgel ist ein wunderbares Instrument, mit ihren 111 Jahren eine 
alte Dame mit eigenem Charakter“, sagt Organist Dirk van Betteray 
und schwärmt: „Auch nach 27 Jahren entdecke ich immer noch neue 
Möglichkeiten und freue mich jedes Mal, wenn ich mit dem Instru-
ment musizieren kann. Es ist faszinierend, welche Symbiose die Or-
gel und die sehr gute Akustik der Holpener Kirche eingehen.“
Am Ostersonntag wird das einzigartige Instrument um 09.15 Uhr 
wieder feierlich eingeweiht. In dem anschließenden Osterhoch-
amt mit dem Kirchenchor werden dann Orgelwerke der deutschen 
Romantik erklingen, kündigt Kantor van Betteray an.
Die Klais-Orgel von Holpe
Das Kleinod von Holpe, erbaut 1911/12 von der Bonner Orgelbau-
erfamilie Klais, ist ein rein pneumatisch traktiertes Instrument, 
das trotz zweier Weltkriege unverändert bis heute in einem guten 
Zustand erhalten geblieben ist und immer noch regelmäßig zur 
Ehre Gottes erklingt. Sie hat 13 Register, zwei Manuale und Pedal. 
Von der technischen Seite ist die völlig erhaltene pneumatische 
Traktur eine nur noch selten zu findende Besonderheit der Orgel 
in Holpe. Dort ließ man die originale Kalkantenanlage für den 
Balgtreter in Funktion, als 1936 ein elektrisches Orgelgebläse 
einbaut wurde. 

„All dies zeigt, dass es sich bei der Holpener Orgel einerseits um 
ein wertvolles Stück orgelbaulicher Geschichte mit überregiona-
ler Bedeutung handelt.“, resümiert Dirk van Betteray. 
Die Orgel in Holpe mit ihrer konsequent deutsch-romantischen 
Disposition ist ein originales Zeugnis deutscher Orgelbaukunst 
der Spätromantik. Sie gilt aus musikhistorischer und orgelbau-
licher Sicht als Rarität in Deutschland. Die Fa. Klais hat in ober-
bergischen Kirchen von 1900 bis 1990 übrigens 23 Orgeln gebaut. 
Holpe war 1911/12 die fünfte oberbergische Orgel. Christoph Buchen

Die GRÜNEN in Morsbach
Seit über 34 Jahren arbeiten wir GRÜNEN im 
Rat der Gemeinde an der Zukunftsgestal-
tung Morsbachs nach dem Motto: „Es gibt 
nicht zu wenig Zeit, die wir haben, sondern 
zu viel Zeit, die wir nicht nützen!“ Wir initiierten grüne, umwelt-
freundliche Projekte. (Pump Track für Kinder und Jugendliche im 
Kurpark, Behindertengerechter Gehweg vor dem Rathaus, Kräu-
tergarten und Blühwiesen im Kurpark). „Nützt unser Denken und 
Handeln unserer Umwelt?“ Wir alle zusammen müssen täglich an 
der Bewahrung unserer Schöpfung arbeiten. Denn es ist 2 Minu-
ten vor 12 Uhr. (Lesen Sie dazu unsere Rede zum Haushalt in der 
Dezember Ausgabe des Flurschütz). Hier einige unserer Forderun-
gen: „Solar auf alle Dächer“, „ Bürgerenergieparks in Morsbach“, 
„Ökologisches Waldmanagement“, „Insekten-freundliche Begrü-
nungen auf allen Böschungen und Wildflächen“, „Ressourcen-
schonender Wasserverbrauch“, „Flächenverbrauch / Betonver-
brauch drastisch reduzieren“. Nur mit Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger von Morsbach, können wir gemeinsam eine lebens-
werte Zukunft gestalten. Es braucht mutige zukunftsweisende 
Entscheidungen, auch in Morsbach! Nur dann ist unsere Erde 
noch zu retten! Engagieren Sie sich mit uns. Wir freuen uns auf 
Sie/dich! „Erst wenn der letzte Baum gerodet, der Fluss vergiftet, 
der letzte Fisch gefangen ist, werdet ihr merken, dass man Geld 
nicht essen kann.“ Weissagung der Cree
Bündnis 90/die GRÜNEN, Ratsfraktion
Bernadette Reinery-Hausmann, Angelika Vogel

Presseinfo der CDU Morsbach zum 
Wohnpark an der Wisser
Mit dem Erwerb des Bahnhofs-
gebäudes bot sich der Gemeinde 
die Chance, zusammen mit dem 
umliegenden Gelände ein neues, attraktives Quartier im Haupt-
ort zu schaffen. Die Herrichtung erfolgt mit Fördermitteln des 
Städtebaukonzepts „Integriertes Handlungskonzept“, das die 
CDU-Fraktion 2016 maßgeblich auf den Weg gebracht hat, um 
ohnehin erforderliche Bauvorhaben nach einer Prüfung mit 50% 
Zuschuss umzusetzen. In Gremien aus Fachplanern, Vertretern 
der Gemeindeverwaltung und der Fraktionen werden die einzel-

http://www.hausgeraete-becher.de


8. April  2023 • Nr. 56

nen Baumaßnahmen erarbeitet. Auf der vorher als LKW-Stell-
platz genutzten Fläche sollte ein Wohngebiet entstehen, was aber 
nicht umsetzbar war, da die von Planer und Gemeindeverwaltung 
erwartete zweistellige Anzahl an ernsthaften Interessensbekun-
dungen von Investoren nicht eintraf. Daraufhin hat die CDU-Frak-
tion am 08.01.2022 beantragt, die Verlagerung bzw. Ansiedlung 
eines Discountmarktes auf diesen Flächen mit Wohnbebauung 
anzustoßen und geeignete Unternehmen anzufragen. In Folge 
könnten freigewordene Flächen für Gewerbetreibende vermarktet 
werden. Diesen Vorschlag hat die Gemeindeverwaltung nach Ab-
schluss der ersten Ausschreibung für reine Wohnbebauung aufge-
nommen und eine neue Ausschreibung veröffentlicht, für die der-
zeit geworben wird. Zur Lenkung und Steuerung des Verkehrs, der 
mit dem neuen Gebiet für Wohnen und Dienstleistungen noch zu-
nehmen wird, favorisieren wir einen Kreisverkehr Bahnhofstraße/
Wisserauen. Dieser soll jedoch nicht mehr berücksichtigt werden, 
obwohl er viele Vorteile bietet: Gleichmäßigeren Verkehrsfluss, 
geschwindigkeitsdämpfende Wirkung, sinkende Unfallhäufigkeit, 
die Aufnahme vorhandener und geplanter Zufahrten, einfachere 
Wendemöglichkeiten und Lärmreduzierung.

Exkursion zu Möglichkeiten der Wiederbewaldung
Am 25.02.2023 nahmen die Waldbauern der Forstbetriebsgemein-
schaft Morsbach unter Leitung der Forstbetriebsbeamten Johan-
nes Thomm und Jürgen Kerstin vom Regionalforstamt Bergisches 
Land in Gummersbach an einer Exkursion teil, in der die beiden 
Förster die Möglichkeiten der Wiederbewaldung von durch Käfer-
befall und Trockenheit entstanden Kahlflächen erklärten.

Die Forstbetriebsbeamten Johannes Thomm und Jürgen Kerstin vom 
Regionalforstamt Bergisches Land in Gummersbach klärten Waldbauer 
der Forstbetriebsgemeinschaft Morsbach über Möglichkeiten der Wie-
derbewaldung auf. Foto: C. Boddenberg

Die Exkursion führte in Vierbuchermühle an verschiedenen Flä-
chen vorbei, auf denen das Käferholz entfernt wurde und die nun 
verschieden Stadien der Naturverjüngung zeigen. Auf den Flächen 
zeigten Thomm und Kerstin welche Vielfalt die natürliche Verjün-
gung hervorbringt und wie und mit welchen Mitteln sich die na-
türliche Saat u.a. gegen Wildverbiss schützen lässt. Ein wichtiger 
Hinweis für die Waldbesitzer war auch die Information, dass für 
solche, natürlich angelegten Wälder Fördermittel zur Pflege so-
genannter Initialbegründungen bereit stehen. Auch die Möglich-
keiten der Wiederaufforstung mit Hilfe von Fördermitteln, die das 
Land NRW hierzu bereitgestellt hat, wurden ausführlich erklärt. 
Abschließend zeigten die beiden Förster den Waldbauern, wie 
sich mit Hilfe der Internetseiten Waldinfo.NRW.de herausfinden 
lässt, welche Baumarten, bzw. welcher „Waldentwicklungstyp“ 
auf eine Fläche passt. Diese Internetseiten sind mit Daten hinter-
legt, anhand denen sich die Wiederbewaldung unter verschiede-
nen Klimaentwicklungen simulieren lässt.
Alles in Allem war es für die Teilnehmer ein interessanter Samstag-
vormittag mit vielen Informationen rund um den Wald und vielen 

hilfreichen Tipps zur Wiederbewaldung der durch den Käferbefall 
entstandenen Kahlflächen.

Alters- und Ehejubiläen im Monat Mai 2023 
Wir gratulieren im Monat Mai zum Geburtstag:
Neuburger, Veronika, Morsbach, zum 94. Geburtstag am 08.05.2023 
Quast, Maria, Wendershagen, zum 92. Geburtstag am 03.05.2023 
Reuter, Mathilde, Morsbach, zum 92. Geburtstag am 10.05.2023 
Weber, Hedwig, Wallerhausen, zum 92. Geburtstag am 30.05.2023 
Mauelshagen, Gisela, Seifen, zum 90. Geburtstag am 03.05.2023
Beckers, Theodor, Niederzielenbach, zum 90. Geburtstag am 16.05.2023

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2023 der 
Ev. Kirchengemeinde Holpe-Morsbach
Am Samstag, dem 6. Mai 2023 werden um 
16.00 Uhr in der ev. Kirche in Holpe konfirmiert:
Amy Hennesen, Holpe            Levin Hennesen, Holpe
Celine Kempf, Morsbach            Josephine Schlabach, Morsbach
Ida Viebahn, Morsbach            Mary-Lynn Wehner, Lichtenberg
Luca Wurzbacher, Berghausen

Planen Sie eine Müllsammelaktion – 
der BAV und wir helfen Ihnen dabei
Leider kommt es verstärkt vor, dass Menschen - aus welchen 
Gründen auch immer - nicht bereit sind die teils sogar kostenlo-
sen Angebote der Abfallentsorgung zu nutzen und ihren Abfall 
z.B. neben oder auf Sammelcontainern, auf Parkplätzen und 
noch schlimmer in der Natur entsorgen.
Die Gemeinde Morsbach freut sich über die Bereitschaft aus der 
Bevölkerung, solche Missstände zu beseitigen und unterstützt 
gerne Müllsammelaktionen, da diese das Umweltbewusstsein und 
auch die Gemeinschaft in den Vereinen fördert.
In den vergangenen Jahren - vor Ausbruch der Coronapandemie 
- haben viele Dorfgemeinschaften und Vereine Müllsammelak-
tionen durchgeführt und so einen aktiven Beitrag für den Um-
weltschutz geleistet. Was letztes Jahr nicht gelungen ist, gelingt 
eventuell in diesem Jahr.
Nach Lockerung der Corona-Regeln schaffen Sie es vielleicht wie-
der oder erstmalig, Ihre Vereinsmitglieder zu aktivieren und ge-
meinschaftlich „wilden“ Müll zu sammeln.
Sollten Sie eine Müllsammelaktion planen, sprechen Sie uns bitte 
frühzeitig an.
• Die Gemeinde Morsbach berät Sie gerne hinsichtlich
 • der Sortierung und
 • der ordnungsgemäßen Entsorgung der gesammelten
      Abfälle.
• Für die gemeinsame Stärkung nach der Aktion wird
     ein Zuschuss gewährt.
• Der Bergische Abfallwirtschaftsverband (BAV) stellt für die 
Aktion „Gemeinsam wilden Müll sammeln … für ein sauberes 
Bergisches Land!“ Hilfsmittel wie z. B. Säcke, Handschuhe usw. 
zur Verfügung.
Die Abfallberatung des BAV, Frau Küsell ist hierfür per E-Mail an 
kuesell@bavmail.de oder telefonisch unter 02266 900 975 er-
reichbar.
Aus Rücksicht auf Insekten, blühende Pflanzen, brütende Vögel 
und sonstige Naturschönheiten ist darauf zu achten, dass die 
Sammlung achtsam erfolgt.
Für die Planung und Fragen zur Sammelaktion steht Ihnen Frau 
Christa Peitsch unter der Telefonnummer 02294 / 699 122 vor-
mittags zur Verfügung.
Eine E-Mail an rathaus@gemeinde-morsbach.de ist auch möglich.

mailto:kuesell@bavmail.de
mailto:rathaus@gemeinde-morsbach.de
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40 Jahre Containerdienst

35 Jahre Baustoffhandel

Absetz- & Abrollcontainer von 3-40m2 Privat, Gewerbe- und Industriebetriebe.

Wissener Straße 108
51597 Morsbach-Volperhausen

info@stinner-morsbach.de
www.stinner-morsbach.de

02294/575

Straßenreinigung in der Gemeinde Morsbach
Gerade die aktuellen Starkregenereignisse in jüngster Zeit führen 
uns vor Augen, wie wichtig eine effektive Entwässerung von versie-
gelten Flächen ist. Einer der zentralen Punkte in diesem Zusammen-
hang ist die Straßenreinigung.  Denn nur wenn die Sinkkästen frei 
von Schmutz sind, können sie zur schnellen und umfassenden Ab-
leitung des Regenwassers beitragen. Nachfolgend sind die wichtigs-
ten Fragen zum Thema Straßenreinigung  - Wo / was / wann / wer 
- und die Antworten kurz für Sie zusammengefasst. Die Straßenrei-
nigungssatzung der Gemeinde Morsbach überträgt die Aufgabe an 
die Bevölkerung, um damit Kosten zu sparen. Bei Einführung einer 
öffentlichen Straßenreinigung durch die Gemeinde selber würden 
erhebliche Kosten entstehen, die wiederum durch die Einwoh-
nerinnen und Einwohner zu tragen wären. Wo müssen Bürger-
innen und Bürger reinigen? Auf allen öffentlichen Straßen. Was 
gehört zu einer öffentlichen Straße? Neben den Fahrbahnen und 
Gehwegen auch Radwege, Sicherheitsstreifen, Parkstreifen und Hal-
tebuchten. Was ist zu tun? Regelmäßiges Entfernen von Abfällen, 
Laub und sonstigen Verschmutzungen. Wann muss gereinigt wer-
den? Grundsätzlich sind die Straßen nach Bedarf, mindestens aber 
einmal 14-tägig    -in der Regel samstags- zu reinigen. Wer muss rei-
nigen? Die Reinigungspflicht obliegt dem Grundstückseigentümer 
bzw. dem Erbbauberechtigten. Sofern die Grundstückseigentümer 
beider Straßenseiten reinigungspflichtig sind, erstreckt sich die Rei-
nigungspflicht jeweils bis zur Straßenmitte.
Wichtig für Hundehalter:
• Bürgerinnen und Bürger, die Hunde in der Gemeinde Morsbach 
ausführen, sind verpflichtet, den Kot ihrer Schützlinge von Geh- und 
Radwegen und in öffentlichen Grünanlagen sofort zu beseitigen.
Satzung über die Straßenreinigung in der Gemeinde Morsbach
• Zu finden unter: www.morsbach.de -> Bürger- und Informati-
onsservice -> Ortsrecht -> Bau- und Wohnungswesen
Ansprechpartner:
Bei Fragen zur Reinigungspflicht wenden Sie sich bitte an 
Karin Mauelshagen, Zimmer UG 4, Tel.: 02294 - 699 321. 
Bei Fragen zur Straßenreinigungsgebühr wenden Sie sich bitte 
an Diana Ewert, Zimmer EG 19, Tel. 699 -127.

mailto:info@stinner-morsbach.de
http://www.stinner-morsbach.de
http://www.morsbach.de
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Mitgliederversammlung Dorfgemeinschaft 
Lichtenberg
Die Dorfgemeinschaft Lichtenberg lädt am 
09.05.2023 um 19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Pfarrheim Lichtenberg ein. Der 
Vorstand der Dorfgemeinschaft freut sich über 
eine rege Teilnahme der Mitglieder und Bevölke-
rung. Anträge können bis zum 23.04.2023 per E-Mail an dg-lichten-
berg@gmx.de oder persönlich beim Vorstand eingereicht werden.

Kinderfreizeit der Kolpingjugend Morsbach
Im Sommer gibt es wieder zwei Wochen vol-
ler Action, Spiel und Spaß für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 9 bis 15 Jahren auf 
der Kinderfreizeit der Kolpingjugend Morsbach. Vom 22.07. bis 
05.08.2023 geht es nach St. Leonhard im Pitztal (Österreich). 
Rund um das moderne Gruppenhaus erwartet die Teilnehmer:in-
nen ein buntes Programm mit lustigen und actionreichen Spielen, 
Discos, Gruppengottesdiensten, Workshops und vielem mehr. Auch 
Ausflüge in die Region dürfen natürlich nicht fehlen. So lädt z.B. 
ein nahegelegener Badesee zu Spaß und Erholung ein. Alle weite-
ren Infos gibt es auf www.facebook.com/Kolpingjugend.Morsbach 
oder unter kjmorsbach@gmail.com oder 0177/3377650.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des SV Morsbach e.V. 
Der SV 02/29 Morsbach e.V. lädt seine Mitglieder zur 
jährlichen Mitgliederversammlung 2023 am Freitag, dem 
05.05.2023 um 18.00 Uhr ins Bistro „Alt Morsbach“, 
Zur Burg 4, 51597 Morsbach ein. Die entsprechende Ta-
gesordnung kann auf der Homepage unter www.sv-morsbach.de 
eingesehen werden. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
24.04.2023 beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 
Für den Vorstand des SV 02/29 Morsbach e.V. Roland Bantel, 1. Vorsitzender

Musik am Karfreitag und den Ostertagen
Am Karfreitag, 07. April 2023 um 19 Uhr führt der Kirchenchor 
„Cäcilia“ Holpe im Rahmen der traditionellen Karfreitagsmusik in 
St. Mariä Heimsuchung Holpe die Passionskantate „Golgatha“ des 
bekannten zeitgenössischen Komponisten Klaus Heizmann auf. 
Das eindrucksvolle abendfüllende Werk erzählt die Leidensge-
schichte Jesu mit musikalischen Mitteln, inspiriert von christlicher 
Popmusik und Elementen anderer moderner Stilrichtungen. Die Ur-
aufführung des aktuellen Werkes fand erst am Karfreitag des ver-
gangenen Jahres statt. Weiter sind beteiligt: Tobias Zöller (Oboe), 
Martin Klaas (Violoncello), Gustav Muthmann (Bariton): Klavier 
und Leitung: Dirk van Betteray (Eintritt frei; Kollekte für die Orgel). 
Die Osternacht in St. Gertrud Morsbach am Karsamstag, 
08.04.2023 um 21.30 Uhr wird besonders festlich gestaltet: Die 
Mucher Konzertgemeinschaft singt gemeinsam mit Solisten und 
Orchester u.a. Mozarts berühmte Krönungsmesse und Händels 
„Halleluja“; Leitung: Dirk van Betteray. 
Nach der fast zweimonatigen Generalreinigung der historischen 
Klaisorgel in St. Mariä Heimsuchung Holpe erklingt das 111 Jahre 
alte Instrument erstmals wieder am Ostersonntag, 09. April 2023. 
Nach der Wiedereinweihung der Orgel in den Laudes um 9.15 Uhr 
unter Mitwirkung des Kirchenchores „Cäcilia“ Holpe erklingen fest-
liche Orgelwerke der deutschen Romantik von Reger, Rheinberger, 
Mendelssohn Bartholdy, Schmidt, Karg-Elert und Wagner; Leitung 

und Orgel: Dirk van Betteray.

NABU Morsbach pflanzt den „Baum des Jahres 2023“
Der NABU Morsbach mit seiner Kinder- und Ju-
gendgruppe wird am Samstag, 22.04.2023 zu-
sammen mit Bürgermeister Jörg Bukowski den 
„Baum des Jahres 2023“, eine Moorbirke, pflan-
zen. Diejenigen Kinder und Jugendlichen, die dabei helfen möch-
ten, können sich beim NABU Morsbach melden: Mail-Adresse 
morsbach@nabu-oberberg.de.  
Geplant sind 2023 auch noch wieder Pflegemaßnahmen in ge-
schützten Biotopen und Exkursionen. Wer beim NABU Morsbach 
mitwirken möchte, kann sich gerne melden. Es finden auch regel-
mäßige Gesprächs- und Informationsabende des NABU Morsbach 
jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Bistro „Alt Morsbach“ 
in Morsbach (Zur Burg) statt. Diese Abende stehen jedem/jeder 
Interessierten an Natur- und Umweltangelegenheiten offen.

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis
4. Mai um 15 Uhr im ev. Gemeindehaus Holpe
Neben Kaffee und Kuchenspezialitäten, Andacht und Musik lockt 
wieder ein besonderes Thema, sich auf den Weg zu machen: Zu 
Gast ist dieses Mal Anette Weber, Seniorenreferentin in der ev. 
Kirchengemeinde Waldbröl. Sie spricht über die Möglichkeit, die 
eigene Widerstandsfähigkeit zu trainieren und das bis ins hohe 
Alter. Wie bleiben wir, auch in schwierigen Zeiten in guter Balan-
ce und welche Rolle kann unser christlicher Glaube dabei spielen?
Kontakt: Pfarrerin Anja Karthäuser, 02294/9969452

Treffpunkt Sonnenschein
Immer donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr im 
Haus Reinery, Betreutes Wohnen, Am Prinzen 
Heinrich in Morsbach.
Programm: April 2023
13.04.2023: Bingo spielen mit vielen Überraschungen
20.04.2023: Gehirnjogging durch Gedächtnistraining
27.04.2023: Kino im Kulturbahnhof: „Der Zigeunerbaron“
Der Treffpunkt Sonnenschein lädt alle interessierten Morsbache-
rinnen und Morsbacher, Jung und Alt, zu diesen geselligen Nach-
mittagen herzlich ein. Damit wir einen reibungslosen Ablauf der 
sehr beliebten Nachmittage gewährleisten können, benötigen 
wir weitere Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler, die bereit sind, 
uns bei der Organisation zu unterstützen. Mit einer Hilfe bei der 
Durchführung donnerstags, alle 4 bis 6 Wochen, wäre uns schon 
sehr geholfen. Sollten Sie Fragen zum Treffpunkt Sonnenschein 
haben, dann kontaktieren Sie bitte unsere Standortlotsin Brigit-
te Kötting: Tel.: 02294 6462. Das Team der Ehrenamtsinitiative 
Weitblick Morsbach steht für Sie bereit und freut sich auf Ihren 
Besuch. Kostenbeitrag: 3,00 €.
VA: Ehrenamtsinitiative Weitblick Morsbach- eine Initiative des 
Oberbergischen Kreises, E-Mail: morsbach@weitblick-obk.de

ORTSVERBAND MORSBACH

Informationen von
Bündnis90/Die GRÜNEN

www.gruene-morsbach.de

mailto:dg-lichten-berg@gmx.de
mailto:dg-lichten-berg@gmx.de
mailto:dg-lichten-berg@gmx.de
http://www.facebook.com/Kolpingjugend.Morsbach
mailto:kjmorsbach@gmail.com
http://www.sv-morsbach.de
mailto:morsbach@nabu-oberberg.de
mailto:morsbach@weitblick-obk.de
http://www.gruene-morsbach.de
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Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Morsbach
Gemäß § 14 der Hauptsatzung der Gemeinde Morsbach werden die öffentli-
chen Bekanntmachungen, die durch Rechtsvorschrift vorgeschrieben sind, im 
Internet auf der Homepage der Gemeinde Morsbach unter www.morsbach.de/
bekanntmachungen-2023/ vollzogen, soweit gesetzlich nicht etwas anderes 
bestimmt ist. An dieser Stelle werden die Bekanntmachungen im Flurschütz 
nachrichtlich veröffentlicht. Die nachfolgend eingearbeitete(n) Bekanntma-
chung(en) wurde(n) bereits im Internet bereitgestellt. 

Hinweisbekanntmachung
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Wahrnehmung der Aufgabe der 
IT-Prüfung nach § 104 Abs. 1 Nr. 3 GO NRW durch die örtliche Rechnungsprü-
fung der Stadt Aachen
Zwischen der Stadt Aachen und insgesamt 34 Kommunen des Rhein-Sieg-Krei-
ses und des Oberbergischen Kreises ist gemäß den Vorschriften der §§ 1 und 23 
ff. des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) in der zurzeit 
geltenden Fassung (SGV NRW 202) die vorstehende öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung über die Wahrnehmung der Aufgabe der IT-Prüfung nach § 104 Abs. 
1 Nr. 3 GO NRW abgeschlossen worden.

Die Vereinbarung wurde gemäß § 24 Abs. 2 i. V. m. § 29 GkG NRW aufsichtsbe-
hördlich genehmigt sowie gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 GkG NRW bekanntgemacht 
(Genehmigungs- und Bekanntmachungsvermerk der Bezirksregierung Köln 
vom 01.02.2023, veröffentlicht im Amtsblatt Nummer 9 für den Regierungsbe-
zirk Köln vom 06.03.2023).

Die öffentlich-rechtliche Vereinbarung wird gemäß § 24 Abs. 4 GkG NRW i. V. m. 
§ 6 Abs. 1 der Vereinbarung am 07.03.2023 wirksam.

Morsbach, den 07.03.2023

gez. Bukowski 
Bürgermeister

XV. Änderung
der Hauptsatzung der Gemeinde Morsbach

(Oberbergischer Kreis) vom 20.05.1998
Aufgrund von § 7 Abs. 3 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1 Satz 2, Buchstabe 
f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994 S. 666 ff.), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490) hat der Rat der Gemeinde 
Morsbach in seiner Sitzung am 21.03.2023 mit der Mehrheit der gesetzlichen 
Anzahl der Mitglieder des Rates folgende XV. Änderung der Hauptsatzung be-
schlossen:

Artikel 1
Folgender § 4a wird neu eingefügt:

§ 4a
Bild-, Film- und Tonaufnahmen in Sitzungen des Rates

(1) In öffentlichen Sitzungen sind Bildaufnahmen zulässig, wenn sie die Ord-
nung der Sitzung nicht gefährden. Dieses Recht umfasst nicht die Anfertigung 
von Bildaufnahmen von Zuhörern/Zuhörerinnen oder Verwaltungsbedienste-
ten mit Ausnahme des Bürgermeisters und des allgemeinen Vertreters.
(2) Über das Vorliegen einer Gefährdung der Ordnung der Sitzung entscheidet 
der Bürgermeister oder seine Vertretung bei der Sitzungsleitung. 
(3) Film- und Tonaufnahmen von Ratssitzungen oder Teilen von Ratssitzungen 
durch Vertretungen des Rundfunks können durch den Bürgermeister im Ein-
zelfall zugelassen werden, wenn ein besonderes öffentliches Interesse hierfür 
besteht. Im Zweifel entscheidet der Rat mit der Mehrheit seiner Stimmen.  
(4) Die Regelungen finden auf Sitzungen der Ausschüsse entsprechende An-
wendung. 

Artikel 2
Folgender § 4b wird neu eingefügt:

§ 4b
Digitale Durchführung von Sitzungen in besonderen Ausnahmefällen

(1) In besonderen Ausnahmefällen wie Katastrophen, einer epidemischen Lage 
oder anderen außergewöhnlichen Notsituationen kann die Durchführung von 
Sitzungen des Rates und der Ausschüsse in digitaler Form erfolgen (digitale 
Sitzung), sofern die dafür erforderlichen Voraussetzungen erfüllt sind (§ 47a 
Abs. 1 GO NRW).
(2) Der Rat stellt das Vorliegen eines Ausnahmefalles nach § 47a Abs. 1 GO NRW 
mit einer Mehrheit von zwei Dritteln seiner Mitglieder fest und entscheidet 
zugleich darüber, ob infolgedessen digitale Sitzungen durchgeführt werden. 
In dem Beschluss ist festzulegen, für welchen Zeitraum Sitzungen in digitaler 
Form durchgeführt werden (längstens für einen Zeitraum von zwei Monaten) 
und ob die Durchführung in digitaler Form für den Rat und die Ausschüsse gel-
ten soll. Die Beschlussfassung kann in einer Sitzung des Rates, durch Stim-
mabgabe im Umlaufverfahren oder in geeigneter elektronischer Form, die die 
Textform wahrt, erfolgen. Die Beschlussfassung soll so rechtzeitig erfolgen, 
dass die Frist des    § 47 Abs. 2 GO NRW gewahrt werden kann. Die Verlängerung 
ist bei einem weiteren Andauern des besonderen Ausnahmefalles möglich. Für 
den Beschluss über eine Verlängerung gelten die vorgenannten Sätze entspre-
chend. 

Hinweisbekanntmachungen der Gemeinde Morsbach:
(3) Die Aufhebung eines Beschlusses nach Absatz 2 ist im Rat mit der Mehrheit 
der Stimmen der Mitglieder des Rates zulässig. 

Artikel 3
§ 5 erhält folgende Fassung:

§ 5
Unterrichtung der Einwohner/innen

(1) Der Rat hat die Einwohner/innen über allgemein bedeutsame Angelegen-
heiten der Gemeinde zu unterrichten. Die Unterrichtung hat möglichst früh-
zeitig zu erfolgen. Über die Art und Weise der Unterrichtung (z.B. Hinweis in 
der örtlichen Presse, öffentliche Anschläge, schriftliche Unterrichtung aller 
Haushalte, Durchführung besonderer Informationsveranstaltungen, Abhal-
tung von Einwohnerversammlungen) entscheidet der Rat von Fall zu Fall.
(2) Eine Einwohnerversammlung soll insbesondere stattfinden, wenn es sich 
um Planungen oder Vorhaben der Gemeinde handelt, die die strukturelle Ent-
wicklung der Gemeinde unmittelbar und nachhaltig beeinflussen oder die mit 
erheblichen Auswirkungen für eine Vielzahl von Einwohner/innen verbunden 
sind. Die Einwohnerversammlung kann auf Teile des Gemeindegebietes  
beschränkt werden.
(3) Hat der Rat die Durchführung einer Einwohnerversammlung beschlossen, 
so setzt der Bürgermeister Zeit und Ort der Versammlung fest und lädt alle Ein-
wohner/innen durch öffentliche Bekanntmachung ein. Die in der Geschäfts-
ordnung für die Einberufung des Rates festgelegten Ladungsfristen gelten 
entsprechend. Der Bürgermeister führt den Vorsitz in der Versammlung. Zu 
Beginn der Versammlung unterrichtet der Bürgermeister die Einwohner/innen 
über Grundlagen, Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung bzw. des Vor-
habens. Anschließend haben die Einwohner/innen Gelegenheit, sich zu den 
Ausführungen zu äußern und sie mit den vom Rat zu bestimmenden Ratsmit-
gliedern aller Fraktionen und dem Bürgermeister zu erörtern. Eine Beschluss-
fassung findet nicht statt. Über die Erörterung ist eine  Niederschrift zu ver-
fassen und der Rat ist über das Ergebnis der  Einwohnerversammlung in seiner 
nächsten Sitzung zu unterrichten.
(4) Die dem Bürgermeister aufgrund der Geschäftsordnung obliegende Unter-
richtungspflicht bleibt unberührt.

Artikel 4
Absatz 1, Satz 1, Absatz 7, Satz 1 und Absatz 8 des § 6 erhalten folgende Fas-
sung:

§ 6
Anregungen und Beschwerden

(1) Einwohner/innen, die seit drei Monaten in der Gemeinde wohnen, haben das 
Recht, sich einzeln oder in Gemeinschaft mit anderen schriftlich mit Anregun-
gen oder Beschwerden an den Rat zu wenden. 
(7) Dem Antragsteller/Der Antragstellerin kann aufgegeben werden, Anregun-
gen oder Beschwerden in der für eine ordnungsgemäße Beratung erforderli-
chen Anzahl einzureichen.
(9) Der Antragsteller/Die Antragstellerin ist über die Stellungnahme des nach 
Abs. 4  zuständigen Ausschusses durch den Bürgermeister schriftlich zu 
unterrichten.

Artikel 5
§ 10 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

§ 10
Aufwandsentschädigung, Verdienstausfallersatz

(2) Sachkundige Bürger/innen und sachkundige Einwohner/innen erhalten für 
die Teilnahme an Ausschuss- und Fraktionssitzungen ein Sitzungsgeld nach 
Maßgabe der Entschädigungsverordnung. 

Folgender Absatz 7 wird neu eingefügt:

(7) Gremienmitglieder im Sinne des § 113 Abs. 1 GO NRW haben Anspruch auf  
Erstattung von Kosten für Fortbildungsveranstaltungen, die dem Erwerb der  
erforderlichen Sachkunde oder der Wahrnehmung ihrer Gremienaufgaben  
dienlich sind. Dies gilt nur, wenn die Gemeinde der Kostenübernahme vorab  
zustimmt. 

Artikel 6
§ 14 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

§ 14
Öffentliche Bekanntmachungen

(3) Ist eine öffentliche Bekanntmachung in der durch Abs. 1 festgelegten Form  
infolge höherer Gewalt oder sonstiger unabwendbarer Ereignisse nicht mög-
lich, so erfolgt die Bekanntmachung ersatzweise durch Aushang im Bekannt-
machungskasten auf dem Rathausvorplatz in Morsbach. Zusätzlich wird im 
Flurschütz diese Bekanntmachung nachrichtlich abgedruckt.

Folgender Absatz 4 wird neu eingefügt:

(4) Ist der Hinderungsgrund entfallen, wird die öffentliche Bekanntmachung 
nach Abs. 1 unverzüglich nachgeholt.

Artikel 7
Diese XV. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Morsbach tritt am Tag 
nach der Bekanntmachung in Kraft.

http://www.morsbach.de/
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Ergebnisse der Energie- und
THG-Bilanz der Gemeinde Morsbach
Nachfolgend sind die Ergebnisse der Ener-
gie- und Treibhausgasbilanz der Gemeinde 
Morsbach zusammengefasst. Der tatsächliche Energiebedarf 
ist dabei für die Bilanzjahre 2016 bis 2020 erfasst und bilan-
ziert worden. Alle erfassten Daten werden ausführlich im Kli-
maschutzkonzept „Klimafreundliche Mobilität“ der Gemeinde 
Morsbach im Sommer 2023 veröffentlicht.
Endenergiebedarf der Gemeinde Morsbach
Der Endenergiebedarf der Gemeinde Morsbach betrug im Bi-
lanzjahr 2020 rund 267.081 MWh. Der Haushaltssektor wies 
mit 48 % den größten Anteil am Endenergiebedarf auf. Darauf 
folgte der Industriesektor mit einem Anteil von 30 %. Der Ver-
kehr hatte einen Anteil von 15 %. Der Sektor Gewerbe, Handel 
und Dienstleistungen (GHD) hatte einen Anteil von 6 %, wäh-
rend die kommunalen Einrichtungen lediglich 1 % des End-
energiebedarfs ausmachten.
Die Aufschlüsselung des Energieträgereinsatzes hat gezeigt, 
dass der größte Anteil des Endenergiebedarfs im Jahr 2020 mit 
rund 24 % auf den Einsatz von Erdgas zurückzuführen war. Der 
Strombedarf hatte im Bilanzjahr 2020 einen Anteil von 12 % und 
auch die sonstigen Konventionellen (z.B. verarbeitendes Gewer-
be) machten mit 19 % am Endenergiebedarf rund ein Fünftel des 
gesamten Endenergiebedarfs aus. In diesem Zusammenhang 
sind zudem die großen Anteile an Heizöl (17 %), Flüssiggas (7 
%) und Biomasse (6 %) erwähnenswert, welche auf den dörf-
lichen Charakter der Gemeinde Morsbach zurückzuführen sind.

Treibhausgas-Emissionen der Gemeinde Morsbach
Die aus dem Endenergiebedarf der Gemeinde Morsbach resul-
tierenden Emissionen summierten sich im Bilanzjahr 2020 auf 
78.723  Tonnen CO2e. Die Anteile der Sektoren stimmen in etwa 
mit ihren Anteilen am Endenergiebedarf überein. Der Sektor 
Haushalte (42 %) war hier vor dem Industriesektor (34 %) der 
größte Emittent (jemand der Emissionen verursacht). Werden 
die THG-Emissionen auf die Einwohner:innen bezogen, ergibt 
sich ein Wert von rund 7,85 Tonnen/Jahr für das Bilanzjahr 
2020. Damit lag die Gemeinde Morsbach im Jahr 2020 über dem 
angenommenen bundesweiten Durchschnittswert von 7,3 Ton-
nen CO2e/Einwohner:in für die Bilanzierung nach BISKO.

Regenerative Energien der Gemeinde Morsbach
Die Stromproduktion aus regenerativen Energien auf dem Ge-
meindegebiet machte im Jahr 2020, bezogen auf den gesam-
ten Strombedarf der Gemeinde Morsbach, einen Anteil von 18 
% aus. Die Windenergie und Photovoltaik hatten dabei im Jahr 
2020 Anteile von 58 % bzw. 42 % an der regenerativen Strom-
produktion.
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Elektroinstallation im gewerblichen & privaten Bereich

Installation von Ladestationen für Elektrofahrzeuge

Smart Home

Installation von Photovoltaikanlagen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Auszubildende/n zum Elektroniker 
Fachrichtung Energie & Gebäudetechnik

Elektroniker/in 
Fachrichtung Energie & Gebäudetechnik (Vollzeit/Teilzeit)

Sollten Sie Interesse haben, in einem motivierten und jungen 

Team zu arbeiten und eine langfristige Anstellung anstreben, 

so würden wir uns freuen, sie kennenzulernen.

Stetige Weiterbildung, Kundenfreundlichkeit und qualitativ 

hochwertige Arbeit zeichnen uns aus.

Besuch im Steinbruch und Freilichtmuseum
Mit dem NABU Morsbach auf Tour
Der Naturschutzbund Deutschland e.V., Orts-
gruppe Morsbach, bietet für Sonntag, den 
11. Juni 2023 wieder eine Tagesfahrt an. Auf 
dem Programm stehen eine Steinbruchfüh-
rung und der Besuch des Freilichtmuseums in 
Lindlar. Dort besteht auch die Möglichkeit zu 
einem Imbiss. 
Bei der Steinbruch-
führung geht es 
nicht nur um die 
Geologie, sondern 
auch um eine inte-
ressante Fauna und 
Flora, die sich dort 
entwickelt hat. 
Die Fahrt ist auch 
für Familien mit Kindern ab Grundschulalter geeignet und startet 
um 09.30 Uhr ab Busbahnhof Morsbach. Die Rückkehr ist gegen 
18.00 Uhr geplant. Die Kostenbeteiligung für den Bus beträgt 
20,00 Euro pro Person. Kinder sind frei. Verpflegung und Eintritt 
im Freilichtmuseum auf eigene Kosten.
Anmeldungen unter Tel. 02294/8300 oder 8149 bzw. per Email 
unter klaus@jung.to oder bauerlisa@gmx.de. Foto: C. Buchen

mailto:klaus@jung.to
mailto:bauerlisa@gmx.de
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Frühjahrskonzert des Musikvereins Lichtenberg e.V.
Wenn uns beim Wocheneinkauf die Scho-
kohasen begrüßen, wird es einerseits Zeit 
sich Gedanken über die diesjährige Oster-
deko zu machen, andererseits können wir 
uns aber auch wieder auf das Frühlingskonzert des Musikvereins 
Lichtenberg freuen, zu dem die Musikerinnen und Musiker herz-
lich einladen. Das bunte Programm, das der Musikverein unter 
der musikalischen Leitung von Christian Böhmer vorbereitet 
hat, hält für alle Musikbegeisterten sämtlicher Altersklassen ein 
Highlight bereit. Mit „Terra Mysitca“ können wir uns mit alpen-
ländischen Melodien gedanklich in den Urlaub versetzten, „Hard 
Rock Dynamite“ vereint Rockklassiker der letzten fünf Jahrzehn-
te, die Filmmusik zu „Drachenzähmen leichtgemacht“ verzaubert 
mit Höhenflügen und Orpheus entführt uns in die Unterwelt. Ne-
ben weiteren Stücken haben wir natürlich auch den Nachwuchs 
wieder in unser Programm integriert. Das Konzert findet am 
Sonntag, den 16.04.2023 um 16.00 Uhr in der Kulturstätte in 
Morsbach statt, der Einlass beginnt ab 15.30 Uhr. Eintrittskarten 
können für 10 € bei Andi´s Musikladen, Motorgeräte Scheffels, 
Brillenstube Morsbach, im Lichtenberger Lädchen sowie bei allen 
aktiven Musikerinnen und Musikern oder an der Abendkasse er-
worben werden (unter 16 Jahren ist der Eintritt frei).
Der Musikverein Lichtenberg freut sich auf Euch!

Kino, Kino, Kino
Am Donnerstag, dem 27. April 2023 findet 
von 15.00 - 17.15 Uhr im Treffpunkt Kultur-
bahnhof Morsbach ein Kinonachmittag statt. 
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird je-
doch gebeten. Freuen Sie sich auf einen Kinoerlebnis mit dem Film 
„Der Zigeunerbaron“. Zum bereits 19. Mal wollen wir, die Ehren-
amtsinitiative Weitblick Morsbach, zusammen mit der Gemeinde-
bücherei Morsbach, allen interessierten Morsbacher Bürger:innen 
- Jung und Alt - einen Kinonachmittag ermöglichen. Ein Fahrdienst 
mit dem Bürgerbus wird ab der Einrichtung Betreutes Wohnen Rei-
nery, Am Prinzen Heinrich, Morsbach, eingerichtet. Dieser fährt Sie 
zum Kulturbahnhof hin und auch wieder zurück. Diesen Fahrdienst 
können selbstverständlich alle Kinobesucher:innen in Anspruch 
nehmen. Sollten Sie diesen nutzen wollen, dann bitten wir Sie, 
sich bis spätestens 14.40 Uhr am Treffpunkt einzufinden. Verspä-
tungen können nicht berücksichtigt werden. Um einen reibungs-
losen Ablauf gewährleisten zu können, benötigen wir Ihre An-
meldung. Anmelden können Sie sich bei Weitblick Morsbach: Tel.: 
02294 699530, Brigitte Kötting: 02294 6462; E- Mail: morsbach@
weitblick-obk.de oder bei der Gemeindebücherei unter Tel.: 02294 
699360. Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken starten wir dann 
in den Kinomodus.
Handlung und Hintergrund
Die ungarischen Grenzlande in Siebenbürgen sind vom Krieg ver-
wüstet. Der türkische Statthalter, der Pascha von Temesvar, muss-
te fliehen und seine kleine Tochter Saffi zurücklassen, die, von 
der alten Zigeunerin Czipra behütet, als Zigeunerin aufwächst. 
Die wohlhabende Familie Barinkay, mit dem türkischen Pascha 
befreundet, musste ins Exil gehen. Sandor Barinkay kehrt nach 
25 Jahren aus dem Exil in seine Heimat zurück. Entsetzt muss er 
feststellen, dass sich das große Gut seiner Vorfahren in einem 
verwahrlosten Zustand befindet. Er hofft aber, den alten Glanz 
wieder herstellen zu können. Sein Vater hat ihm nämlich erklärt, 
vor seiner Flucht habe er das barinkaysche Vermögen -zusammen 
mit der Kriegskasse der türkischen Armee- vergraben. Das jun-
ge Zigeunermädchen Saffi bewundert den jungen Mann und hilft 
ihm beim Einrichten des Gutshauses. Als sich an einem Abend alle 
Zigeuner vor dem Lagerfeuer versammeln, ernennen sie Sandor 
zu ihrem Schutzherrn, zum Zigeunerbaron. Und so nimmt die tur-
bulente Geschichte ihren Lauf…
VA: Ehrenamtsinitiative Weitblick Morsbach (eine Initiative des 
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Tel. 0 22 94 / 99 12 17

freundlich • preiswert • zuverlässig

Warnsbachtal 6 • 51597 Morsbach

Unsere Leistungen:

• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Krankenfahrten
  für alle Kassen

• Clubtouren
• Bahnhoftransfer
• Flughafentransfer

• Eil- und Kleintransporte
• Kurier- und Botenfahrten

Unsere Serviceleistungen:
• Wartung und Reparatur laut Ford Vorgaben
• Ford Garantiearbeiten
• Diagnose / Fehlersuche
• Haupt- und Abgasuntersuchung (3x wöchentlich) 
• Gasprüfung an Wohnmobilen/Wohnwagen
• Unfallabwicklung und Instandsetzung
• Reifenservice und Rädereinlagerung
• Achsvermessung
• Klimaanlagenservice
• Hol- und Bringservice
• Service Leihwagen

Wissenschaft vor Ort – Morsbacher Gespräche
Am 19. April 2023 um 19.00 findet im Kultur-Bahnhof die Veran-
staltung Freiheit- ein (zu) großes Wort? statt. Über die Hinter-
gründe sprach die Objektmanagerin des Kultur-Bahnhofs, Nadja 
Schwendemann, mit dem Initiator und Moderator der Veranstal-
tung, Michael Braun. 
Nadja Schwendemann: Am 19. April um 19.00 moderieren Sie 
im Morsbacher Kultur-Bahnhof eine Veranstaltung Freiheit- ein 
(zu) großes Wort?- mit dem Philosophen und Theologen Michael 
Bongardt. Wie kam die Idee zustande, einen Philosophieprofes-
sor der Uni Siegen nach Morsbach zu holen?
Michael Braun: Ich bin Teilnehmer der Mittwochsakademie der 
Uni Siegen, bei der interessierte Bürger:innen generationsüber-
greifend an 10-12 Vorlesungen im Semester teilnehmen können. 
Jeder kann dabei unterschiedliche Fachbereiche wählen. Profes-
sor Bongardt leitet das Philosophieseminar. Im Sommersemester 
des letzten Jahres war das Thema Freiheit betrachtet aus den un-
terschiedlichen Perspektiven der Philosophie, der Theologie, der 
Hirnforschung und der Kunst.

Am 19. April 2023 findet um 19.00 Uhr im Kulturbahnhof Morsbach 
die Veranstaltung „Freiheit- ein (zu) großes Wort?“ statt. Über die 
Hintergründe führte Nadja Schwendemann (Objektmanagerin Kultur-
bahnhof) ein spannendes Interview mit Initiator Michael Braun. Foto: 
N. Schwendemann

Nadja Schwendemann: Das Thema Freiheit hat in letzter Zeit eine 
sehr politische Dimension angenommen.
Michael Braun: Das stimmt. Allerdings wird unsere Veranstaltung 
am 19. April die Politik ausklammern. Es wird ein unterhaltsamer 
Abend, der die Betrachtungsweise auf alte und neue Einsichten 
der Philosophie wirft. Wir nehmen uns die Freiheit, über den 
Menschen und seine Freiheit nachzudenken. Wir nennen es einen 
philosophischen Klärungsversuch. Und das in einer bürgernahen, 
verständlichen Sprache.
Nadja Schwendemann: Sie sind Gründer der Initiative „Wissen-
schaft vor Ort“. Was verbirgt sich dahinter?
Michael Braun: Die Idee „Wissenschaft vor Ort“ basiert auf dem 
Konzept, die akademische Welt der Wissenschaft vor Ort in Ge-
meinden, kleineren Städten und Landkreisen zu präsentieren- 
Bildung und Diskussion für jedermann in einer bürgernahen 
Sprache. Wir schaffen damit ein Forum, das wissenschaftliche 
Erkenntnisse für ein generationsübergreifendes, interessiertes 
Publikum zugänglich und im direkten Austausch erlebbar macht. 
Lernen und diskutieren in unkomplizierter Umgebung mit aufge-
schlossenen Menschen aller Alters- und Bildungsklassen in einer 
verständlichen Sprache. Der Morsbacher Kulturbahnhof bietet 
mit seinem Ambiente dafür den optimalen Veranstaltungsort- 

eine Begegnungsstätte für aufgeschlossene Menschen.
Nadja Schwendemann: Was erwartet die Besucher:innen am 19. April?
Michael Braun: Ich hoffe die Besucher:innen werden zu Teilneh-
mer:innen. Wir arbeiten mit dem Podium Format. Prof. Bongardt 
wird etwa 60 Minuten das Thema Freiheit aus philosophischer 
Sicht betrachten und Anregungen für eine hoffentlich spannende 
Podiumsdiskussion mit Besucher:innen geben. 
Nadja Schwendemann: Die Veranstaltung ist der Auftakt für 
„Wissenschaft vor Ort“, planen Sie weitere Veranstaltungen?
Michael Braun: Ja, das Thema Freiheit ist der Auftakt. Weitere 
Veranstaltungen sind in der Planung. Das Themenspektrum um-
fasst dabei Wissenschaftsbereiche wie Philosophie, Theologie, 
Neurobiologie, Physik, Geschichte, Soziologie, Rechtswissen-
schaft, Politikwissenschaft, Ökonomie, Literatur, Theater und 
Filmwissenschaft und mehr. Präsentiert von profilierten Wissen-
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Ob Jazzmusik 
oder Heimatlieder. 
Hauptsache, die 
Erinnerungen 
klingen.

Harald Wirths

Morsbach  ·  Tel. 02294/13 98  ·  www.im-trauerfall.de
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www.bfm-morsbach.de

Wir suchen dringend für zahlreiche 
Kunden Ein-/Zweifamilienhäuser, 

Bauernhäuser und Renditeobjekte
in Morsbach und Umgebung!

Rufen Sie uns unverbindlich an!

0 22 94 / 9 86 39 10 • Bahnhofstr. 5, 51597 Morsbach • www.bender-immobilien.de

Verkauft!

Einen Makler beauftragen, über 60 Makler arbeiten für Sie!

schaftlern/Fachleuten, deren Forschungen und Tätigkeiten die 
Grundlage für die Vorträge und den bürgernahen Austausch bil-
den. Neben Morsbach wäre es natürlich schön, auch andere Ge-
meinden im Oberbergischen Kreis oder im Kreis Altenkirchen für 
unsere Initiative zu begeistern. Aber im Fokus steht jetzt erstmal 
eine erfolgreiche Morsbacher Veranstaltung.
Nadja Schwendemann: Ich danke für das Gespräch und für diese 
Auftaktveranstaltung wünschen wir viel Erfolg. 
Der Eintritt beträgt 15 € (Schüler:innen/Studenten 10 €). Kar-
ten sind im Buchladen Lesebuch, Bahnhofstr. 8, 02294 99 38 99, 
buchladen-lesebuch@t-online.de erhältlich.

Mitgliederversammlung Klangwerk Morsbach 
Am Sonntag, 12.3.2023, fand die jährli-
che Mitgliederversammlung des Klangwerk 
Morsbach statt. Neben den Berichten aus dem Geschäftsjahr 
2022, stand unter anderem die Neuwahl des Vorstands auf dem 
Programm. Für das Jahr 2023 stecken die Musiker:innen bereits in 
den Vorbereitungen für ihr Konzert am 6. Mai 2023, welches wie-
der in der Kulturstätte Morsbach stattfinden wird.

Der neue Vorstand des Klangwerk Morsbach stellt sich vor: hintere Rei-
he von links nach rechts: Simon Rossenbach (Jugendteam), Frank Reu-
ber (1. Vorsitzender), Sandra Köster (2. Vorsitzende), Philipp Bender 
(Jugendteam), Giulia Reuber (1. Geschäftsführerin), Sven Eickmann 
(2. Kassierer). Vordere Reihe von links nach rechts: Stefan Neuhoff 
(Notenwart), Kerstin Kern (2. Geschäftsführerin), Angelina Müller 
(Jugendteam), Nina Berg (Instrumentenwart), Lisa Schütz (Medienbe-
auftragte). Es fehlen: Chiara Klein (1. Kassiererin) und Joanne Bläser 
(Jugendteam). Foto: S. Köster

Die Dörfergemeinschaft „alter Schulbezirk 
Wallerhausen“ e.V. tagte und möchte bekanntgeben
Am 27.03.2023 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Die Dörfergemeinschaft hat ihren bisherigen Vorstand be-
stätigt. Vorsitzender ist Jan Wirths, zweiter Vorsitzender Guido 
Wagener, Schriftführer Eric Steingrüber, Kassierer Tobias Luxen-
burger. Als Beisitzer:innen fungieren Heike Heuser, Horst Weber 
und Nicole Dalkiran. Die Dörfergemeinschaft blickte auf viele 
Ereignisse im vergangenen Jahr zurück. U.a. ein Wandertag, ge-
meinsame Arbeiten auf dem Spielplatz, Sankt Martin und ganz neu 
die Veranstaltung Warten auf das Christkind. 
Auch 2023 soll ganz im Zeichen vieler gemeinsamer Unternehmun-
gen / Aktionen stehen. 
Hier an dieser Stelle bereits ein kleiner Ausblick: 
08.04.2023 Osterfeuer: 17.00 Uhr     
13.05.2023 Müllsammelaktion:  13.00 Uhr & Wallerhüser 
Kaffeeklatsch 15.00 Uhr 
13.08.2023 Wandertag: 11.00 Uhr     
11.11.2023 Sankt Martin: 17.30 Uhr
23.12.2023 Warten auf das Christkind: 17.00 Uhr
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und unserem 
lebendigen Verein sind über den Barcode oder unter Tel. 02294-
909193 erfahrbar. Jede(r) ist herzlich willkommen und gern gesehen. 

http://www.im-trauerfall.de
http://www.wirths-bestattungen.de
http://www.im-trauerfall.de
http://www.bfm-morsbach.de
http://www.bender-immobilien.de
mailto:buchladen-lesebuch@t-online.de
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Jagdangliederungsgenossenschaft 
Friesenhagen – Wissen
Am 27.04.2023 findet in der Gaststätte „Zur Alten Mühle“ in 
Wissen-Mühlenthal eine Mitgliederversammlung der Jagdanglie-
derungsgenossenschaft Friesenhagen - Wissen statt. Beginn: 
19.30 Uhr.
Tagesordnung: 1. Bericht des Jagdvorstehers; 2. Kassenbe-
richte für die Jagdjahre 2019/2020, 2020/2021, 2021/2022, 
2022/2023; 3. Kassenprüfberichte für die abgelaufenen Jagd-
jahre; 4. Entlastung des Kassenführers und des Vorstandes, 5. 
Beschlussfassung über die Jagdpachtverteilung 2019/2020, 
2020/2021, 2021/2022, 2022/2023; 6. Beschlussfassung über 
den Haushaltsplan 2023/2024; 7. Wahl eines Versammlungslei-
ters; 8. Neuwahl des Jagdvorstandes/ a) des Jagdvorstehers; b) 
des stellvertr. Jagdvorstehers; 9. Neuwahl/Bestätigung der Kas-
senprüfer; 10. Berichte des Sprechers Hegering und des Jagd-
pächters; 11. Jagdbeihilfe; 12. Verschiedenes
Der Jagdvorstand weist darauf hin, dass Eigentumswechsel sowie 
Änderung der Bankverbindung von den Jagdgenossen eigenver-
antwortlich mitgeteilt werden müssen.
Für die anwesenden Jagdgenossen soll ein Essen gereicht wer-
den; bitte um entsprechende Teilnahme-Anmeldung bis zum 
23.04.2023 an den Kassenführer unter der Telefonnummer 
02742/1364. Die Niederschrift über die o.a. Versammlung liegt 
in der Zeit vom 01.05. bis 15.05.2019 beim Jagdvorsteher aus.
Birken-Honigsessen, im März 2023     Peter Kern, Jagdvorsteher

Infoveranstaltung für Spontanhelfende
Seit einigen Jahren stellt die sich verschlechternde Sicherheits-
lage unsere gesamte Gesellschaft vor immer größere Herausfor-
derungen. Krise folgt auf Krise und unsere Sicherheitsbehörden 
werden immer stärker gefordert. Gerade die im Wesentlichen 
durch das Ehrenamt gestützten Organisationen mit Sicherheits-

aufgaben wie die Freiwillige Feuerwehr, das THW oder das Rote 
Kreuz spüren diese Entwicklung deutlich. Die Mitglieder unserer 
Freiwilligen Feuerwehr werden intensiv auf ihre Aufgaben im Ein-
satzfall vorbereitet. Die in der Theorie erworbenen Kenntnisse 
werden in regelmäßigen Übungen vertieft und erweitert, sodass 
uns hier zahlreiche Spezialisten zur Verfügung stehen, um 
Gefahren abzuwehren. Im Katastrophenfall müssen diese 
„Spezialkräfte“ jedoch gleichzeitig viele Aufgaben wahrnehmen, 
die auch durch sonstige Helfer:innen, gegebenenfalls mit einer 
kurzen Einweisung, erledigt werden können. Beispielhaft sei hier 
die Unterstützung bei der Verpflegung und Betreuung von evaku-
ierten Personen oder die Befüllung von Sandsäcken genannt. Wie 
groß die Bereitschaft in der Bevölkerung ist, hier mit anzupa-
cken, konnte man bei der Hochwasserkatastrophe im Jahr 2021 
bereits deutlich sehen. Das Ziel der Gemeinde ist daher, die Spon-
tanhilfe bereits im Vorfeld eines eventuellen Krisenfalls zu pla-
nen. Damit kann im Ereignisfall wertvolle Zeit gewonnen werden. 
Außerdem wird durch eine effektivere Koordination Frustration 
bei den Helfenden vermieden. Zu diesem wichtigen Thema findet 
am Dienstag, den 25.04.23 um 19 Uhr eine Info-Veranstaltung 
im Ratssaal der Gemeinde statt. Hierzu sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. Für eine bessere Vorplanung möchte ich Sie 
bitten, eine kurze Rückmeldung zu geben, ob und mit wie vielen 
Personen Sie teilnehmen werden.Ansprechpartner ist der Leiter 
des Ordnungsamtes Stefan Hermann unter der Nummer  0 22 94 / 
699 - 320 oder stefan.hermann@gemeinde-morsbach.de.

mailto:stefan.hermann@gemeinde-morsbach.de
http://www.gossmann.taxi
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Impressum
Der „Flurschütz“ ist das Amtsblatt der Gemeinde Morsbach. Erscheinungsweise: alle drei Wo-
chen samstags. Kostenlose Zustellung an die meisten Haushalte in der Gemeinde Morsbach. 
Auflage: 5.200 Stück. Das amtliche Mitteilungsblatt „Flurschütz“ kann bei der Gemeinde Mors-
bach, Postfach 1153, 51589 Morsbach, gegen Erstattung der Kosten einzeln bezogen werden. 
Einzelpreis: 1,- Euro zzgl. Versandkosten. 

Herausgeber für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Gemeinde 
Morsbach, Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach, Tel. 02294/6990, Fax. 02294/699187, Email: 
flurschuetz@gemeinde-morsbach.de. 

Herausgeber für den Anzeigenteil: c-noxx.media oHG | www.c-noxx.com 

Im Reichshof 1, 51580 Reichshof, Tel. 02265/9987782, Email: flurschuetz@c-noxx.com

Vereinsnachrichten im „Flurschütz“
Die Vereine im Gemeindegebiet können den „Flurschütz“ mit Leben füllen. Dem Herausgeber 
gehen zahlreiche Beiträge zu, die, wie bei anderen Presseorganen auch, redigiert, aus Platz-

gründen gekürzt oder „geschoben“ werden müssen. In manchen Fällen konnten Beiträge 
nicht berücksichtigt werden, was auch in Zukunft leider nicht auszuschließen ist. 

Artikel können nur noch über die Homepage der Gemeinde Morsbach www.morsbach.de/
allgemeine-informationen-flurschuetz/ hochgeladen werden. Texte müssen im pdf- oder 
docx-Format und Fotos als jpg- oder png-Datei hochgeladen werden. Fotos bitte nicht im 
Text „einbetten“, sondern einzeln hochladen. 

Texte und Fotos laden Sie bitte bis spätestens 15 Tage (bis 14.04.2023) vor dem Erschei-
nungstermin unter www.morsbach.de/allgemeine-informationen-flurschuetz/ hoch. 

Der nächste „Flurschütz“ erscheint am 29.04.2023.

Alle Ausgaben des „Flurschütz“ finden Sie auch im Internet unter www.morsbach.de.

Der „Flurschütz“ legt Wert auf Ihre Meinung. Teilen Sie uns daher bitte Themenwünsche, 
Kritik oder Lob mit unter der Email-Adresse flurschuetz@gemeinde-morsbach.de. 

U N T E R N E H M E N S G R U P P E

WWW.ALHO-GRUPPE.COM

WÜNSCHT DIE ALHO GRUPPE

mailto:flurschuetz@gemeinde-morsbach.de
http://www.c-noxx.com
mailto:flurschuetz@c-noxx.com
http://www.morsbach.de/
http://www.morsbach.de/allgemeine-informationen-flurschuetz/
http://www.morsbach.de
mailto:flurschuetz@gemeinde-morsbach.de


Wir fördern die Neuanschaffung Ihres 
E-Bikes mit 50 €

Gefördert werden Strom-Privatkunden der AggerEnergie.

Gemeinsam für unsere Region

50 €
Prämie
sichern!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Das Budget ist begrenzt.

AggerEnergie 
macht die Region mobil

Förderrichtlinien unter: 
aggerenergie.de/e-bike


